
 Gemeinde Puschendorf 
 

  

Niederschrift 
über die  

Öffentliche/Nicht öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Puschendorf 

am Dienstag, 17. September 2024 

im Eichwaldhalle 
 

GR/2024/055 

 

Beginn der öffentlichen Sitzung: 20:00 Uhr 

Beginn der nicht öffentlichen Sitzung: 20:00 Uhr 

 

 

 

Anwesenheitsliste 
 

 

Anwesend waren: 

 

Stimmberechtigt: 1. Bürgermeisterin  

Hütten, Erika  

Stimmberechtigt: 2. Bürgermeisterin  

Tsutsui, Anna-Lena  

Stimmberechtigt: 3. Bürgermeister  

Fleischmann, Klaus  

Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied  

Auerochs, Christian  

Böhm, Miriam  

Buck, Stephan  

Differenz, Janina  

Dörr, Alexander  

Eichner, Tobias   

Madinger, Klaus  

Stöckl, Felix  

Weghorn, Reinhard  

 

Fehlend: 

Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied  

Eckert, Peter Entschuldigt fehlend 

Engelhardt, Jens Entschuldigt fehlend 

Stark, Matthias  Entschuldigt fehlend 
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T a g e s o r d n u n g  
 

Öffentlicher Teil  
 
01 Genehmigung der Niederschrift vom 13.08.2024 der öffentlichen  Sitzung 

02 Neubau Bauhof, Modul 2 Bauhofhalle 

03 Windradproblematik; anwesend Herr Liebel von der Reg.v.Mfr.  

04 Anschaffung einer elektronischen Zeiterfassung  

05 Bauvoranfragen/Bauanträge  

05 A Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage im Laubenweg 4  

05 B Nutzungsänderung für Ergotherapiepraxis, Waldstraße 1  

05 C Saindis Spitzbodenausbau  

06 Vergaben:  

06 A Salzsilo für den Bauhof  

06 B Duschtrennwände für die  Eichwaldhalle  

06 C Fliesenarbeiten in den Duschräumen  der Eichwaldhalle  

06 D Dachausbesserungsarbeiten am Anwesen Kirchplatz 2  

07 Bekanntmachungen  

08 Anträge/Anfragen  

 

 

 

 
 

Öffentlicher Teil  
 

 

TOP 01 Genehmigung der Niederschrift vom 13.08.2024 der öffentlichen  Sitzung. - 

beschließend 

 

Dieser TOP wurde von der Tagesordnung gestrichen. 
 

 

 

TOP 02 Neubau Bauhof, Modul 2 Bauhofhalle 

 - beschließend 

 

1.BGMin Hütten begrüßt zu diesem TOP Herrn Architekt Tobias Hettl und Herr Besenbeck von 
der Firma HTP Haustechnik und übergibt das Wort an Herrn Hettl.  
Herr Hettl zeigt anhand einer PPP die beiden Varianten des Bauabschnittes II des Bauhofes. 
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Variante I ein Neubau der Halle, mit allen gewünschten Räumen z.B. Werkstatt, den 
unterschiedlichsten Lagerräumen, Anschlussraum, Stellplatz für Fahrzeuge u.a. Er geht auf 
die einzelnen Baustoffe für die Halle incl. Türen, Tore und Fenster ein. 
 
Die Zeitplanung sieht folgendes vor:   

• bis Dezember 2024 vollständige Planung,  

• im Januar 2025 Vorlegung der Kostenberechnung,  

• im Februar 2025 Bauantrag und Baugenehmigung ca. 5 Monate, 

• im Juli 2025 Beginn der Ausschreibungen und 

• im Oktober 2025 Baubeginn. 

• Ende der Bauzeit ist für März 2026 vorgesehen.  
 
Die Kosten für den Neubau belaufen sich auf ca. 1,9 Mio.€ 
 
Variante II Sanierung der bestehenden Halle: 
Hier sind ebenfalls sämtliche Räumlichkeiten, wie beim Neubau, enthalten. Nachteil ist hier die 
Raumhöhe von 2,20 m. 
Die Dachkonstruktion bleibt bestehen, diese ist gut erhalten. 
Auch bei der Sanierung ist eine Baugenehmigung erforderlich (Nutzungsänderung). 
Die Zeitplanung ist wie bei Variante I. 
 
Die Kosten für die Sanierung belaufen sich auf ca. 1,35 Mio.€. 
 
Herr Besenbeck erläutert die Bauarbeiten die für den Neubau aber auch für die Sanierung 
erforderlich sind. Hier werden die Heizungs- und Lüftungsanlagen, die Sanitäranlagen und die 
Elektroanlagen incl. Photovoltaikanlage mit 46 KWP näher erläutert.  
 
1.BGMin Hütten berichtet, dass sich die Mitglieder des Haupt-, Finanz- und 
Personalausschusses bereits einig waren, einen Neubau aufgrund der enormen Kosten 
abzulehnen.  
 
GRM Eichner fragt nach, warum die Kosten des Bauabschnittes II von den ersten Schätzungen 
in Höhe von 950.000,00 € nun auf 1,9 Mio.€ erhöht haben.  
 
Herr Hettl berichtet, dass die 950.000,00 € eine erste grobe Schätzung war. Nun liegen jedoch 
die Berechnungen vor. 
 
GRM  Buck war über die Höhe der Kalkulation erschrocken. Er fragt sich: a) Kann sich die 
Gemeinde den Bau leisten? und b) Welche Mehrnutzung für den Bauhof gibt es mit dem 
Neubau der Halle? 
 
Herr Hettl informiert, dass seine Aufgabe  war, die Anforderungen des Bauhofes in Planung 
und Kosten mit aufzunehmen. Alles andere liegt nicht in seinem Aufgabengebiet. 
 
1.BGMin Hütten fragt nach, ob es möglich wäre die Halle in Abschnitten (unterschiedliche 
Haushaltsjahre) zu bauen. 
 
Herr Hettl berichtet, dass dies sehr schwer zu verwirklichen sei, da es zu Abhängigkeiten der 
einzelnen Gewerke kommt wie z.B. Heizung, Dämmung, Tore und Türen. Diese Kosten 
bleiben jedoch erhalten, auch wenn die Arbeiten auf 2 Jahre aufgeteilt werden.    
 
GRM Madinger erläutert, bevor er 1,35 Mio. € in ein verbrauchtes Gebäude investiert, möchte 
er vorher nochmals mit dem Bauhofleiter sprechen, was er unbedingt benötigt. Er könnte sich 
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vorstellen, dass ein Teil der Halle als Kalthalle weiterzubetreiben. Heute sollte noch kein 
Beschluss  fasst werden.  
 
1.BGMin Hütten bedankt sich bei Herrn Hettl und Herrn Besenbeck für die ausführlichen 
Informationen über den Bauabschnitt II des Bauhofes. Der Gemeinderat wird noch ausführlich 
darüber beraten.  Über das Ergebnis wird sie Herrn Hettl in Kenntnis setzen. 
 
Sie führt weiter aus, dass das Salzsilo, nach Rücksprache mit dem Landratsamt Fürth, 
ebenfalls eine Baugenehmigung benötigt. Hier stellt sich die Frage, ob ein gemeinsamer 
Bauantrag gestellt werden solle oder zwei separate Bauanträge.  
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Verwaltung, zusammen mit dem Architekten Herrn 
Tobias Hettl einen Bauantrag für das Salzsilo stellt.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 12 

  

 

 

 

TOP 03 Windradproblematik; anwesend Herr Liebel von der Reg.v.Mfr. - beschließend 

 

 
1.BGMin Hütten begrüßt Herrn Liebel von der Regierung von Mittelfranken. Er wird  dem 
Gemeinderat über die Problematik der Windräder informieren.   
Sie übergibt Herrn Liebel das Wort. 
 
Herr Liebel zeigt anhand einer PPP die gesetzlichen Änderungen der Windenergie „Wind an 
Land Gesetz“ und geht auf die einzelnen Vorranggebiete und Vorbehaltsgebiete ein.  
Er erläutert ausführlich die einzelnen Belange zur Ermittlung der Vorrang- und 
Vorbehaltsgebiete. Nur wenn alle Belange positiv bewertet werden, kann es zum Bau von 
Windrädern kommen.   
 
Herr Liebel steht noch für Fragen des Gremiums zur Verfügung. 
 
Die PPP liegt der Niederschrift als Anlage bei.  
 

 

 

TOP 04 Anschaffung einer elektronischen Zeiterfassung - beschließend 

 

1.BGMin Hütten übergibt Herrn Wagner zur Erläuterung dieses TOP das Wort. 
Herr Wagner berichtet, dass auf Wunsch des Gemeinderates eine elektronische Zeiterfassung 
für alle Mitarbeiter im Rathaus, dem Bauhof und der Mittagsbetreuung eingeführt werden 
sollte.  
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Die Verwaltung hat sich drei unterschiedliche Programme vorführen lassen. 

• Das Angebot A. bietet keine Cloud-Lösung an und würde nach den Anforderungen der 
Verwaltung 6.804,18 € kosten. 

• Das Angebot B. mit Cloud-Lösung (83,00 €/mtl.) würde auf 3.724,70 €  zzgl. Cloud-
Lösung und einer Installationspausche in Höhe von 700,00 € kommen. 

• Das Angebot C. mit Cloud-Lösung (344,21 €/mtl.) kommt auf 6.433,45 €.   
 
Die Verwaltung schlägt vor, dass Angebot Buchstabe B. anzunehmen.  
 
Die drei Angebote liegen als Anlage bei.   
 
Die Zustimmung, zur Anschaffung einer elektronischen Zeiterfassung, des Personalrates liegt 
vor.  
 
GRM Dörr stellt fest, dass bereits viel Geld (8.568,00 €) für ein nicht funktionierendes System 
ausgegeben wurde und bemängelt, dass nicht gleich ein fertiges Produkt gekauft wurde.  
 
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, das Angebot für die Anschaffung einer elektronischen 
Zeiterfassung von der Firma B. zum Angebotspreis von 3.724,70 zzgl. Installationspauschale 
und der mtl. Cloudkosten von 83,00 €, anzunehmen. 

 
 
Der Auftrag geht an die Firma Krutec aus Weyhe b. Bremen.  
 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 12 

 

TOP 05 Bauvoranfragen/Bauanträge - beschließend 

 

 

 

 

TOP 05 A Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage im Laubenweg 4 - beschließend 

 

1.BGMin Hütten berichtet, dass der Bauherr das Bauvorhaben im Laubenweg 4 zur 
Genehmigung der Gemeinde vorgelegt hat. Die Unterlagen standen dem Gemeinderat im RIS 
zur Verfügung. 
 
GRM Madinger informiert, dass das Bauvorhaben bereits begonnen hat und im Bauplan keine 
zwei Stellplätze eingezeichnet wurden. Dies sollte noch nachgeholt werden. 
 
1.BGMin Hütten erläutert, dass mit dem Bauvorhaben noch nicht begonnen wurde, es wurde 
lediglich mit dem Abriss der bestehenden Gebäude begonnen.  
 



Gemeinderat – GR/2024/055 – Sitzung vom 17.09.2024 Seite 6 

 

 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat befürwortet das Bauvorhaben “Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Garage“  am Laubenweg 4, unter der Voraussetzung, dass ein zweiter Stellplatz 
eingezeichnet wird, und erhebt keine Einwände. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 12 

  
 

 

TOP 05 B Nutzungsänderung für Ergotherapiepraxis, Waldstraße 1 - beschließend 

 

1.BGMin Hütten berichtet, dass die LKG Bayern e.V.  für das Bauvorhaben in der Waldstr. 1 
eine Nutzungsänderung für Ergotherapiepraxis vorgelegt hat.  
 
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat befürwortet die Nutzungsänderung für die Ergotherapiepraxis in der 
Waldstraße 1 und erhebt keine Einwände.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 12 

  

TOP 05 C Saindis Spitzbodenausbau - beschließend 

 

1.BGMin Hütten berichtet, dass ihr ein Antrag aus Ausbau des Spitzbodens vorliegt. Die 
Unterlagen hierfür sind im RIS eingestellt worden.  
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis und befürwortet den Ausbau des Spitzbodens in der 
Neustädter Straße 27 und erhebt keine Einwände.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 12 
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TOP 06 Vergaben: - beschließend 

 

 

TOP 06 A Salzsilo für den Bauhof - beschließend 

 

1.BGMin Hütten berichtet, dass die Verwaltung sich drei Angebote über ein GFK-Schüttgutsilo 
als Mobilsilo für Steinauftausalz eingeholt hat. 
 
Die Ausschreibung ergab folgendes Ergebnis: 
 

A. Ein Salzsilo zum Preis von 32.237,10 € 
B. Ein Salzsilo zum Preis von 34.918,88 € 
C. Ein Salzsilo zum Preis von 34.377,20 € 

 
Die Verwaltung schlägt daher vor, das Salzsilo von der Firma A. zum Angebotspreis von 
32.237,10 € zu erwerben.  
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, ein Salzsilo von der Firma A. zum Angebotspreis von 
32.237,10 € zu erwerben.  

 

Der Auftrag geht an die Firma Holten GmbH aus Brannenburg.   
 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 12 

TOP 06 B Duschtrennwände für die  Eichwaldhalle - beschließend 

 

1.BGMin Hütten berichtet, dass die Verwaltung sich drei Angebote über Duschtrennwände für 
die Eichwaldhalle  eingeholt hat. 
 
Die Ausschreibung ergab folgendes Ergebnis: 
 

A. Zum Preis von 2.817,92 €  abzgl. 2 % Skonto 
B. Zum Preis von 3.943,66 € 
C. Zum Preis von 4.681,49 € 

 
Die Verwaltung schlägt daher vor, die Duschtrennwände von der Firma A. zum Angebotspreis 
von 2.817,92 €, zu erwerben.  
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Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Duschtrennwände von der Firma A. zum Angebotspreis von 
2.817,92 € abzgl. 2 % Skonto, zu erwerben.  

 

Der Auftrag geht an die Firma Weiss Trennwände GmbH aus Neuendettelsau. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 12 

  

 

TOP 06 C Fliesenarbeiten in den Duschräumen  der Eichwaldhalle - beschließend 

 

1.BGMin Hütten berichtet, dass die Verwaltung sich drei Angebote für die Fliesenarbeiten in 
der Eichwaldhalle  eingeholt hat. 
 
Die Ausschreibung ergab folgendes Ergebnis: 
 

D. Zum Preis von   9.690,53 € 
E. Zum Preis von 10.388,70 € 
F. Zum Preis von 10.317,30 € 

 
Die Verwaltung schlägt daher vor, die Fliesenarbeiten an die Firma A. zum Angebotspreis von 
9.690,53 € zu vergeben.  
 
GRM Böhm bittet die Verwaltung, die Arbeiten unter der Absprache mit dem SVP ausführen 
zu lassen.  
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Fliesenarbeiten von der Firma A. zum Angebotspreis von 
9.690,53 € zu vergeben.  

 

 

Der Auftrag geht an die Firma Fliesen Rauch aus Cadolzburg.  
 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 12 
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TOP 06 D Dachausbesserungsarbeiten am Anwesen Kirchplatz 2 - beschließend 

 

1.BGMin Hütten berichtet, dass bei dem Ortstermin am 10.09.2024 noch über das Dach 
gesprochen wurde. Nun hat sich herausgestellt, dass die defekten Ziegel nicht ausgetauscht 
werden können, da sie am gemauerten First hängen. Es muss der alte gemauerte First 
abgebrochen werden und ein Trockenfirst erstellt werden.  Die Mehrkosten belaufen sich auf 
4.749,29 €. 
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Ausbesserungsarbeiten am Dach des Anwesens „Kirchplatz 
2“ zum Angebotspreis von 4.749,29 € an die Firma MAWA Bauwerksabdichtung aus 
Puschendorf zu vergeben.  

 
 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 12 

  

 

 

TOP 07 Bekanntmachungen - Information 

 

1.BGMin Hütten gibt folgendes bekannt: 
 

• Die Kommunalwahl in Bayern wird am 08.03.2026 stattfinden.  
 

 

 

TOP 08 Anträge/Anfragen - Information 

 

GRM Böhm berichtet, dass am Anwesen „Neustädter Straße 27“ immer drei Autos auf der 
Straße parken. Wäre es nicht möglich einen dritten Stellplatz aufgrund des 
Spitzbodenausbaues auf dem Grundstück zu verlangen.  
 
GRM Dörr informiert, dass Parken auf der Neustädter Straße erlaubt sei. Die Anwohner 
verhalten sich korrekt. Man sollte beim Landratsamt nachfragen, ob auf der Höhe der 
Hausnummer 27 nicht ein Parkverbot eingerichtet werden kann. 
 
1.BGMin Hütten wird sich mit dem Landratsamt in Verbindung setzen und zum Bauantrag noch 
was schreiben.  
 
3.BGM Fleischmann möchte den aktuellen Stand der Veranstaltung „Hüttengaudi“ wissen. 
Steht das Konzept und sind genügend Helfer dabei? 
 
1.BGMin Hütten berichtet, dass an Cedric derzeit die meiste Arbeit hängt. Er hat für die  
Veranstaltung folgende Angebote der Verwaltung vorgelegt:   Security, Reinigungsfirma, 
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Technik und der DJ. Eine Genehmigung der Veranstaltung über 300 Personen vom 
Landratsamt hat er bis heute nicht erhalten. Er ist jedoch auf einem guten Weg.  
Die Firma Auerochs stellt die benötigten Bauzäune kostenlos zur Verfügung. 
Es fehlt derzeit noch die Helferliste. Das Plakat ist fertig und er möchte nun die Werbung 
starten. 
 

Beschluss: 12 : 0 
  
Der Gemeinderat beschießt, die Veranstaltung „Hüttengaudi“ ab sofort bewerben zu lassen. 
Cedric muss noch die restlichen Arbeiten mit der Verwaltung absprechen.  

 
GRM Eichner erkundigt sich nach dem Stand der Sanierungskosten bzw. Neubau eines 
Kindergartens. 
 
1.BGMin Hütten hat in der letzten Bürgermeisterdienstbesprechung die neuesten 
Kindergartenzahlen erfahren. Diese sind rückläufig und daher besteht kein Bedarf an 
zusätzlichen Kindergartenplätzen. Sie wartet nach wie vor, auf den ersten Schritt der Evang. 
Kirchengemeinde. Seit dem ersten Gespräch mit der Kirchengemeinde, wo sie eine 
Generalsanierung oder Neubau des Kindergartens ansprachen, hat sich nichts mehr getan.     
 
GRM Buck spricht die Beschilderung an der Straße zur Kläranlage an. Diese ist mit einem 
Durchfahrtsverbotsschild mit Zusatzschild „Landwirtschaftlicher Verkehr frei“ beschildert. 
Fünfzig Meter weiter sei ein Schild, was die Durchfahrt auf 35 t beschränkt. Das sei ein 
Widerspruch in sich. Er weiß auch nicht, ob es hier einen Gemeinderatsbeschluss darüber 
gibt. Seines Wissens ist dieser Weg als Ortsverbindungsstraße nach Retzelfembach 
gewidmet. 
 
1.BGMin Hütten, wird der Sache nachgehen und wieder im Gemeinderat berichten.  
 
GRM Weghorn fragt nach, ob die Gemeinderatssitzungen ab Oktober 2024 wieder in der 
Rangaustube stattfinden können.  
 
1.BGMin Hütten berichtet, dass seit Corona die Gemeinderatssitzungen in den großen Saal 
der Eichwaldhalle verlegt wurden.  In der Rangaustube hat man  den Nachteil, dass das Bild 
des Overheadprojektors sehr klein ist. Aber wenn es der Wunsch des Gemeinderates ist, 
gehen wir ab Oktober wieder in die Rangaustube. 
 
1.BGMin Hütten informiert, dass sie auch mit der Bürgerversammlung in die Rangaustube 
gehen wollte, damit ein behindertengerechter Zugang gewährleistet ist.  
 
GRM Böhm ist der Meinung, dass alle Bürger und Bürgerinnen die Möglichkeit erhalten sollten 
an der Bürgerversammlung teilzunehmen.  Sie stellt den Antrag, dass die Bürgerversammlung 
in die Rangaustube verlegt wird. 
 
1.BGMin Hütten stellt diesen Antrag zur Abstimmung. 
 

Beschluss:  10 : 2 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Bürgerversammlung in die Rangaustube zu verlegen.  

 
Nachdem es keine Anfragen mehr gibt, schließt 1.BGMin Hütten die öffentliche Sitzung.  
 

 

Ende der öffentlichen Sitzung: 22:30 Uhr 


